
 

 

Für Wolfgang 
 
“Es war einmal ein Arzt, der viel lieber sang. 
Da kam ihm die Idee: Die Welt braucht Heilung und Klang!” 
Ja, so fangen Märchen an… 
 
Sein Name war Wolfgang, 
Auch “Friede” steckte in seinem Namen, 
Dazu ein kritischer Geist, ein liebendes Herz. 
Doch bis die Dinge ins Rollen kamen, 
Brauchte es Zeit und manchen Geburtsschmerz! 
 
So suchte er Menschen zum gemeinsamen Singen, 
Zum Tönen, Trommeln und Tanzen, 
Um seine Ideen zum Klingen zu bringen, 
Verlor dabei nie das Ziel im Ganzen: 
 
Versöhnen will er Kulturen und Religionen 
Und wiedererwecken die Kräfte der Frau´n. 
Solch hohe Ziele müssen irgendwo wohnen, 
Also brauchte Wolfgang schleunigst einen Raum. 
 
In Sendling gäbe es etwas zu mieten, 
Das Schicksal brachte es ihm zu Ohren, 
Die Schauspielschule hat ein Stockwerk zu bieten, 
Darin wurde das “Klang-Heil-Zentrum” geboren. 
 
Auch die Liebe kam in Wolfgang´s Leben, 
Fügte zum Ganzen, das Yin mit dem Yang. 
Marion und Wolfgang können nun beständig geben: 
Inspiration, Kreativität, Musik und Klang. 
 
Nun füllt sich das Zentrum mit Mann, Frau und Kind. 
Wir stehen im Kreis und chanten und tönen. 
“Now is the Time”, und wenn wir offen sind, 
Können wir uns heilen und manches versöhnen. 
 
Lieber Wolfgang, du gibst dich im Vollen und ganz, 
Mit Gitarre, Klavier, mit Trommeln und Tanz. 
Du bietest uns Ausbildung auf allen Bahnen 
Und schickst uns aus wie einen Samen… 
Möge deine Kraft bloß niemals erlahmen! 
 
Mit Begeisterung steckst du uns an zumeist, 
Mit “OM” erweckst du auch in uns den Geist. 



 

 

In allen Formen finden wir Allah´s Licht 
Uns´re Mitte spür´n wir, wie ein Baum im Gleichgewicht. 
 
Als alte Mutter Erde schlurfen wir gebückt durch diesen Saal - 
“Step by Step”, ein Juchzer! Und wir springen wie ein Ball. 
Und wieder mal seh´n wir “Gopala” in dir 
Und schon sind unsere “inneren Kinder” auch hier. 
 
Unermüdlich erschaffst du für uns Freude 
Im rhythmischen JahresZeitenKleide. 
“Uns´re Wurzeln” suchst und findest du zum Glück -  
Eroberst uns alte Bräuche und Rituale zurück. 
 
Unerwünschtes räuchern wir schon mal zum Fenster raus 
Lassen dann los und sind bei uns selbst zu Haus. 
Immer mehr fühlen und vertrau´n wir uns´rer Kraft 
Denn mit Hilfe eines Chants haben wir schon viel geschafft! 
 
Heilung möge nun gescheh´n… 
Ja, viele kleine Wunder haben wir schon geseh´n. 
Und falls der Lebensplan die and´re Richtung nun bestimmt, 
Begleiten wir die Heimkehr der Seele einen Augenblick mit dem Wind. 
 
Denn das Kind der Ahnen, das sind wir, 
Und “a child of mother earth” im Jetzt und Hier 
Doch vor allem sind wir die “Kinder des Lichts” 
Geboren aus Gott, dem “Alles” und dem “Nichts” 
 
 
Möge Gott in allen seinen Namen und Formen 
 Dich, Wolfgang und Marion, segnen und behüten! 
 
Mögen die Kräfte des Himmels und der Erde 
 Euch, dem Klang-Heil-Zentrum und eurem Wirken, 
 Auch weiterhin all-überall wohlgesonnen sein! 
 
 
Herzliche Gratulation zum 10-jährigen Chant-Jubiläum! 
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